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DREY

ABHANDLUNGEN,
VON DER

SCHRAUBE,
DEM

WIDERSTANDE
UND

STOSSE,
FLIESSIGER KÖRPER,

welche an den von den Akademien in Leipzig ,
Paris und St. Petersburg gefetzten Preifen

Theil genommen haben.

. FRIED. WILH. GERL ACH,
LEHRER AN DER K. K. INGENIEURAKADEMIE

I N W I E N. ^

Mit 5 Ku p f e r t afe Itt.

WIEN,
GEDRUCKT BEY JOH. THOM. bdl . von TRATTNERN,

K. K. HOFBUCHDR UCKER'N UND BUCHHÄNDLERN ^-.
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La v£rite . . . ne fe decouvre fouvent qu’apr£s
qu’on a £puifi£ toutes les erreurs.

Journal tncyclopediqut  1783.
Tom.  III . Part.  II . pag,  287-







EURE KÖNIGLICHE HOHHE1T

(jeruhen Hochstdero angebohrnen Milde

gemäfs , gegenwärtiges Werklein mit gnä-

digften Augen anzufehen. Wichtig und nutz¬

bar ifl dellelben Gegenftand . ErlHich die

Schraube , eine der nützlichllen Mafchinen,

dienet , bald , zur FelHlellung anderer Werk¬

zeuge und Dinge ; bald , zu Hebunggrofser

Gewichter und Lallen ; bald , zu grofsen und

kleinen Prellungen verfchiedener Sachen,

Und



Und da foll fie meiftens felbft feftftehen und

feft halten , auch zu Zeiten auffpringen,

felbft zurückgehen . Alle folche Wirkungen,

auch die grofste mit der kleinften Kraft,

hervorzubringen , ift hier ihre Eigenfchaft,
das Verhältnifs ihrer Theile beftimmt . -

Nun der Stofs und Widerftand der Flief-

figen ! wie wichtig ift nicht deflen Kenntnifs

bey hydraulifchen Mafchinen und dem Schiff-

baue!



A N

SEINE KÖNIGLICHE HOHHEIT

DEN

ERZHERZOG JOHANN.
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Mitgliedern gemachten Verfuche zu heben;

welche von der alten Theorie weit abwei¬

chen , und Widerftände beym WalTer ange¬

ben , die drey , vier , und mehrmals gröfser

lind , als die , welche die alte Theorie an-

giebt . Diele Schwierigkeiten lind nun in

diefer dritten Abhandlung ganz gehoben;

und ähnliche , aber richtigere , Verfuche die

auf dem Teiche des Therelianifchen Gartens



gemacht wurden, ftimmen ganz mit der neuen*
Theorie . Nur Schade dafs die Kriegsläufte

fie hinderten , zu rechter Zeit bey der Aka¬
demie anzukommen : welches diefe felbft be¬

kannt machte ! IndefTen nahm doch diefe

dritte Abhandlung an dem von der kaiferli-

chen Akademie zu St . Petersburg , auf die

wichtiglte Erfindung in der Mechanik und

Mafchinenwefen gefetzten Preife , Theil;

würde



baue ! darum fetzte die vormalige königli¬

che Akademie der Wiflenfchaften zu Paris

auf defien richtige Beftimmung , die mit den

Verfuchen übereinkömmt , dreymal Preife.

An dem zweyten nahm die hiefige zweyte

Abhandlung Theil ; weil fie eine neue Theo¬

rie enthält , die mit den Verfuchen befler

übereinflimmet , als die alte , gewöhnliche}

und die auch fchon in unferm mech^nifchen

Lehr-



Lehrbuche enthalten ift , das auf Befehl des

Hochfeligen Geniedirectors Grafen von Pel-

lege .ini aufgefetzet wurde. Es wurde die-

fer gekrönten Preisfchrift von der Akademie

geftattet , auch zu dem zum drittenmal wie¬

derholten Preife zu concurrieren , wenn noch

Zufätze gemacht würden : wobey die Aka¬
demie unfehlbar den Entzweck hatte , die

Schwierigkeiten der von drey berühmten

Mit-







würde auch unfehlbar an dem Theil genom**

men haben , welchen die königliche Societät

der Wiflenfchaften zu Göttingen auf diefen

Gegenftand für das J. 1791 . gefetzet hatte,

wenn iie da zum Concurfe gekommen wäre.

Diefe drey Abhandlungen , können nun wohl

neben unferm mechanifchen Lehrbuche in un-

ferer Ingenieurakademie , noch mit Nutzen

gebrauchet werden, Derowegen unterfängt

lieh



fich Endesgenannter in aller Unterthänig-
keit , diele drey Abhandlungen , Eurer kö¬
niglichen Hohheit als imferm erhab n̂ften

Chef , in tiefefter Ehrfurcht zu überreichen,
und Hochstdero glorreicherem Namen zu
widmen : der mit gröfster Treue und Devo¬
tion erftirbt

Eurer königlichen Hohheit!

unterthänigfl- gehorfamfter
F. W . Gerlach,
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